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ßaUgefpracf)

Gin junges Sïïâdchen jlht mit ihrem

Särber im Salljaal unter einer Salme.
Sind Sie auch pcher. dafe diefe

grofee Ciebe 3U mir roahr und echt ift?"
fragte pe ihn.

So roahr," erroiderte er in gedämpfter,

leidenfchaftlich erregter Stimme, fo
roahr, roie das liebliche Grröten auf
ghrer 2Bange!"

21h. ja ich meine Sinden
Sie nicht, dafe die 2ïïupk rounderbar
fpielt ?" Glon

Der oerfannte Jutïft
(Us em Särnblet)

3a, e Gufäng oo mir ifch o 2Iatur-
forfcher. Gr fiudieri neuis 3ural" «

Jrou ^iife^ia!
ßeloetia? 2Sie pelrefaldifch
ünd nicht ein bifjehen modem-praktifch
Sieht aus dein offijielles Kleid!
Su hilffl feit Klonden fchon nach Koten,
Su füllft nicht nur des (Bauners Sfoten,
Su hlnderft roacker fremdes Geld.

gn Knbetradit all' deiner ßilfe,
Klit der du all's jlehfl aus dem Schilfe,
Schreib' dich doch als ßelfed-Sie-ja ?" ein.

2n. et. e.

Probat
21. : 2Biffen Sie, mein Cieber, die deutfehe

3nduftrie könnte gan3 gut ohne Sorge
fein, roenn pe

23. (gefpannt): 2Zanu??
21. : 2Benn pe nicht den Sr. Sorge 3um

23orptaenden hätte!

Hur ein V\
Sie: Schatj, jetjt fchenkft du mir noch

drei Öränkli 1

Gr: 2ïanu, roofür denn?
Sie: Soroiefol 211s 2ïachtteuer-

ungs3ulage! kt

3um präßdentenfcfjub
(Ss grüjjt' die Caufanner (Sa3ette
ßerrn Kdor mit a dur-Sanfare" :

Srum reicht's nur im kommenden gahre
Sür KIotta 3U einer -- Ktotette m

Kätfelbafte 3nfd)nft
an der Strafje oon Öevnecf nach Ôregenj:

VEND CI MEN CANS TODUS OCUM
GESE INET VIA CUS ODUM.

(2öenn d' kimmen kannft, o du, fo kumm
geh', fei net roie a Kuh fo dumm.) ß. 3. ß.

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
JB. May 4* Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!

5== Exquisite Weine. '

Gt-xrctncl. Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 2 101/« Uhr
übrige Tage von 6'/2 IO1/* Uhr.

6 Akte Der amerikan. Riesenfilm 6 Akte

Jules Verne's Meisterwerk

20,000 Meilen
unter Meer!

Dieses 'grandiose amerik. Millionen -Filmwerk
wurde in den grossen New-Yorkern Theatern
monatelang vor ausverk. Häusern vorgeführt!

2 Akte Lustspiel 2 Akte

So 'ne Gemeinheit
Eines der besten Lustspiele der Gegenwart

Um allen Kinobesuchern den Genuss dieses
Pracht- Filmwerkes zu ermöglichen, trotz den
hohen Anschaffungskosten HÜT" keine erhöhten
Preise *^fj

Eigene Hauskapelle.

Restaurant Widder WS1 6

ft. Usterbier, gute Küche, prima Weine. Spezialität in
französischem Waadtiänder und Walliser Weinen.
2005 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

i Café Schlauch %

X
Ob. Zäune 17 W. Fäseh-Egll Münstergasse 20

Winter-Märchen 1 2003

Zähringerstr. 16

ZOrich 1

oyfteilt tttrs mr la, Weins. Frau B. Frey, trüber BflKet St. UargrBüien,

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflieh empfiehlt sieh AUGUST FREY.

Rast. Hirschberg:
Zürioh 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sich - Reelle

1971

Znüni u.z'Abio
zu jeder Zyt

Getränke. Höfl.
E. Mein.

Tonhalle Zürich,
Täglich abends 8 Uhr:

KLOKTÎZEÎ
Corso-Theater, Zürich
Bastapiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 1 Uhr: Die Dame vom Zirkus", Operette in
3 Akten von Robert Winteiberg.

Palais MASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 16. bis 31. Januar 1920, täglich abends 8 Uhr
Die verhängnisvolle Tunnelfahrt", Komödie in

einem Akt von Josef Armin, und das übrige hochinteressante
Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 ühr: Der selige Octave", Komödie
von Yves Mirande und Henri Géroule, und das übrige
sensationelle Programm.

Theater Maximum.
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 31. Januar, abends 8 Uhr
Internat. Radrennen auf der Bühne unter

Beteiligung und Start der best. Schweizer Fahrer, und das übrige
sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Gebrauchte 1974

SÉeitasÉoefl
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gär. Sohreibmasotainen
B. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

liegen Miltepett
garantiert fieber roirhenbe,
erprobt. ®chuppenp omaöe
(per Sopf Sr. 1.70). 6ef)r
beliebtes, gut. Saarraaffer
mit ^Jetrolgebalf, alleßaar=
hrantibetten unb 6cbuppen
betlenb, perglafche 5r.l .70.
93er(anb bishret per ïlaaV
nähme b. Srau Sîrunner,
£ronbach'âerisau.

Seier ca. nro 9htmtner
Sat Me altuefannte
Sdituctser 3öurf)ett=
-SeUttttn" tit Nitrid) 3a
(Sßertaa Sean
Örei)). - Stefelhe er«
fdieint int 30. Jfafiraann
unb tft tn itfier 4000
Crten uerßreitet. :: ::

perfonal«
©efitcJ)e

ftn&ert 008er ourdi î>ie=
feS SBlatt ettte tntenfiue
üßeroreituna.

®

®
m
m
m
m

empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lager- Biere
sowie das besonders gehaltvolle

m

®
-®

Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich: Sein. 1302

AVegen vorgerückter Saison Verkaufen
noch grössere Partie ganz schöne.
frische; grosse, zum teil wie Marroni,
zum Ankaufspreis. 1011 kg zu 40 Frs.
50 kg zu 22 Frs., 15Sil kg zu 45 Cts. per
Post. 100 itnil 50 kg per Bahn. Im
Samte aufbewahrt, halten sie sich lange
frisch. Benützen Sie die günstige
Gelegenheit, da Kastanien an Xahrgebalt
nnd Zuckerstoff andere1 übertreffen. Tm
Voraus Zusicherung für reelle Bedienung.

Zufriedenheitszeugnisse von
Bezügern zu Diensten. Gei'älliigst sofortige
Bestellung, da die grünen Kastanien
nach kurzer Frist dürr werden. Probe-
Sendung prima schöner, sauber
geschalter, dürrer Kastanien zu Pr. 14.
per 10 kg. 19er Ernte.

NB. Etwas kleine, aber gesunde Früchte für Futter-
zwecke für Schweine bei 200300 kg Bezug zu 38 Fr.
per 100 kg. Es gibt kein besseres Futter für Schweine

als Edelkastanien.
Tit. Landesprodukte

Baierna (Süd-Tessin)

JÜGERSTÜBLI" :-
Café - Restaurant (neu

BUDEN
renoviert)

ff. Land- und Flaschenweins. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt sloh

Frau M. Voegelin

7i"iri^h f\ Restaurant z. Harmonie, Vfirw
^mUI IVa?! ^a/a Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

Höflich empfiehlt «ich Prl. Jos. Bort» ifager.

SaUgespräch

Ein junges Mädcken sitzt mit ikrem
Tänzer im Ballsoal unter einer Palme.

Sind Sie aucn sicker. daß diese

große Liebe zu mir roakr und eckt ist?"
sragte sie ikn.

So wokr." erwiderte er in gedämpfter,

leidensckastiick erregter Stimme, so
wokr. wie das iiebiicbe Erröten aus

Ibrer Wange!"
2lb. ja ick meine Sinden

Sie nicbt. daß die Musik wunderbor
spielt ?" L!on

Der verkannte Jurist
(Ks -m ZZSrndlet)

Ja. e Eusäng vo mir iscb o Natur-
sorscber. Er studier! neuis Iura!" «

Irau hilfezia!
kZeivetla? Wie pelrefaktisck
tUnä nickt ein dlszcben moäern-praktisch
Siekt aus ciein offizielles RIeiä!
Du kiifst seit Monäen sckon nack Noten.
Du füllst nickt nur cles Gauners Pfoten.
Du kinclerst wacker frerncles Leiä.

In Anbetracht all' äeiner tZilse.

Mit äer äu all's ziekst aus äem Sckilse,
Sckreib' äick äock als fZelseä-SIe-ja ?" ein.

SI. S.

probat
A. : Wissen Sie. mein Lieber, die deutscbe

Industrie könnte ganz gut okne Sorge
sein, wenn sie

58. (gespannt): Nanu??
A. : Wenn sie nicbt den Dr. Sorge zum

Vorsitzenden bätte! -

Nur ein .t"!
Sie: Scbah. jetzt sckenkst du mir nock

drei Sränkii!
Er: Nanu, wosür denn?
Sie: Sowieso! AIs

Nacktteuerungszulage! k!

Zum präsioentenschub
Es grüßt' äie Lausonner Gazette
kZerrn A äor mlt a clur-Sanfare" :

Drum reicht's nur Im kommenäen Iakre
Sür Motta zu einer Motette.. ki

Rätselhafte Inschrift
an öer Straße von Serneck nach Sregenz:

VMO LI ZVllM L^N8 l'OVVL 0L(1!Vl

(Wenn ä' Kimmen kannst, o äu. so kumm
gek', sel net wie a Ruk so äumm i-z. I. kZ.

«A'SK^ à/s t?à«

?el«plic,n vi»tl.onl»tr»tr. kS Solo. SS48

iVlittvock, Lsmstsg ZonntsZ von 2 !()>/, llkr
übrige l'gAe von 6'/- 1t>V- llkr.

6 àte Oer smeriksn. Hiesenkilm 6 ^kte

luiss Verne 8 IVIeistorverlc

20.000 IVieilen
unter iVieer!

Dieses 'Zrsnäiose smerik. ivklkonen - ?ilmverk
vuräe in äen grossen Xev-Vorkern Ikeatern
monstelsnZ vor ausverk. biâusern vorZeklikrt!

2 àte Lustspiel 2 ^kte

80 'ne Oememkeit
iZines äer besten Lustspiele äer OeZenvgrt!

llm sllen Kinobesuckern äen Oenuss äieses
prsckt- ?iimverkes ?u ermö^Iicken, trà äen
koken àscksikun^skosten keine srkökten
preise -MW

LiAene Hauskgpelle.

ki. Usterbier, xuîe Kücbe, prims Weine. Spe^isIItât in
trsn^SsIscbem Wssàtlànâer unci WsIIIser Weinen.
-00ü Ln,-. trüber vttodurs.

::
î Vi^àte» -^«inv/ts»» 20 3 î

--Mlle-» tdn ,»k lil. Vilm!. k'I-»» ». ri-»»,, IkilllM «llllsl St. u»irâi>,

^Ibist'isàsn b«si ^üi'ioii
^ngsnokmor Spazilsrgsng aus äsr Stsät.

l-tütilc-k smpilsklt slok ^UQUS's k-k?i-V.

ItZl-ivn I, Seilei-graven g.
»loxüeblt sicb - Reelle

^niilni u i'jtoio
lletriinke. Söll.

c. ««in.

l'âsliek îtbvnàs 8 Ubr:

lS»»î»sï«I »NN Lisino»»- Hl»,»»-»'» tiVîsnoi» 0ooi»oî»
îon»»?n»vnidl». ?àxlicb sdencîs 8 llkr, Sonntszs sucn
nicbm.Illbr: vis vsins vorn ^ii»>-u»", Operette in
3 /^kten von Lodert Winten berx.

Direktion: osa»»' 0i>în.
Vor- IS. dis ZI. àusr 1920. tàAlicn Zd-nàs 8 llkr

vis vonnsngnisvollo ?unnelîslli>î", i(omuc>ie in

Programm.

LsKdonnîsrs 2êîr.vk.
(ScnneiÄer-vuncker.l

rî-Iicn -bencls I vnr: ,,llol» »vllgo 0lîtoi»o", Komörlis
von Vves IVtiranlte unà iienri déroute, unà à-s tldrÍUe ssn-

Ikvsîsr Maximum,
virektion: S. vsniinnotroi».

Vom lk. dis ZI. ^âllusr, sdenàs 8 vkr
Intoi»nsi. Nsrlnonnon auf «loi» Sünnv unter Le e,

IlAUnx unà Stsrt àer best. Scb«ei?er ?àer, unà àss ubrixe
sensstionelle pro-r-mm.

8onnt»xs ?«ei Vorstellungen, nzcbm. 4 vbr unà sbenàs 8 llkr.

1S74

àiimîîàjiiîii
V«i-N>i»îiin-I

I. Sp-zii»I»»»->niîît
lit» Loni»oît>n,»»oàîn»n
0. kl>»i>r>«N0»i»->, /iîricdS,

So«tslàsìr»s»s 21.
"r«t«pl>oll iZo.tiv«sn ZTSö.

lSesen MMVvell
garantiert sicher wirkende,
erprobt. Schuppenpomade
(per Topf Fr. 1.70). Sehr
beliebtes, gut. Haarwasser
mitPeirolgehalt. alleàar-
kranlcheiten und Schuppen
heilend. perFlasche Fr.i .70.
Versand diskret per
Nachnahme d. Frau Brunner,
Kronbach-Kerisau.

Leser ca. nro Nummer
hat die altbekannte
Schweizer Wochen-
Zeitnna" in Zürich Ss
«Verlag A.-G. Jean
Jreil». ^ Dieselbe
erscheint im 30. Jahrgang
und ist in über 400v
Orten verbreitet. :: ::

Personal-
Gesuche

finden daher durch dieses

Blatt eine intensive
Verbreitung.

empkiebit ikre vieäer stsrk einZedrsuten

kslisn unci cjunlxsln

sovie äss besonäers Zeksltvolie

G?g8sveise unä in Kisten à 24 ?Isscken
äirekt ab IZrauerei u. äurck äie Depots

1 1? I. L tt^O tX :

V/âclensvil: 15 Surick: Sein. IA)2

^Vessu voi'sei'iiektsi- ^nii-nii veiknuken
llook srv»!->>re ?»rtlv sauü «ekoae.

i!nin .Vui<u»k^i>i>>!^. lllll k^x SIN 4l>i?i^.
M k-r xii ^2 Iü8l> ksx xu 43 Vt«. pvl-
I>()8t. N)U unis M Ii!? VSI' Liàn. Qu
Lniuli; nnkbvn nlii t. Iinlteii «le «icîli InuM-
tîrlîivk. flOiiiitiiSu SW à> --iìn«tlM <Z«-
IsApiilik'it. >>» X-ii-lniiieii un X-tkiCeknIt
nnä êiiieker.-îtnkk nuäoi iibertr>?kksn. Irn
Voi'uu^ X».--I<-I»'rili>ii tiir reelle LscUe-

ütt«er» Z!» I)ieu«teu. (Z,>kiitti«»ît sokortl««?
LeMelInnir. <I» «Ii» »eriiiieu I^u-iranieu
«»et, k»i'!i>->' I^rixt ,INrr »u>i',Ion. ?robs-
SSiiiIiiNK; priuiii Koliiiii^r, »niibsr s«'
«eliiill^i'. iliii'ivi- lvn>-Inii!>?ii xu >?r. 14.--
vsi' 1» kx. 19ei- iZruts.

I^l^ u« kleine, nlzer ?e«»nàs ?i'iiekte küi Z?uttc?i'-
si^vseks lüi' Sekvi'siiio li<>i ^003W k?' Ke?.i>s l?u38I?i'.
vsr 1lX> Ks. êibl ki'in bt>s«sie» ì?ntt?i' küi- Sek^vein^

uls Lclvlknstnnion.
L i t. Iv u n <t o s v r c> ä ii k t s

vslerns (8üll-Ie88in)

Vsfe » kestsursnt lneu ?ono»ioirtl

ssrsu m. Voegelin

- >-!s»IIs l.snä- unä i^Igscikanwsino. tt. IZisr. -----------
Nötllck empii-dl« «icb M-ri. iro». r» ^â??«i


	Probat

